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Die Münchner Bürgerinitiative für Frieden und Abrüstung lädt wieder ein:

Vor 25 Jahren, am 22. Oktober 1983, fand als spektakulärer Höhepunkt der Proteste 
gegen den "NATO-Doppelbeschluss" die Menschenkette Ulm-Stuttgart statt. Die Aktion 
war einer der "Volksversammlungen für den Frieden", mit denen an diesem Tag über 1 
Million Menschen in Deutschland gegen den damaligen Beschluss zur Stationierung von 
Mittelstreckenraketen protestierten

Vor 25 Jahren:
Die legendäre Menschenkette Ulm - Stuttgart

Mittwoch 22. Oktober 2008 um 19:30 Uhr

EineWeltHaus (Raum 209)
Schwanthalerstr. 80  U Theresienhöhe

Zeitzeugenbericht - Materialien von damals-
politische Analysen - Vergleich heute; mit Franz Iberl

Vieles hat sich seitdem geändert, doch die Nachwirkungen sind in der heutigen 
Friedensbewegung immer noch sichtbar.

Aktive der BIFA waren damals intensiv an den Vorbereitungen beteiligt, und engagieren 
sich heute ebenso bei G8-Aktionen oder zur NATO-Sicherheitskonferenz. Wir meinen: 
Es lohnt sich, die damalige Situation zu rekapitulieren, zu vergleichen und zu 
analysieren.

Für eine Veröffentlichung wären wir (wie immer ;-) dankbar. Gerne stehen wir für weitere 
Informationen zur Verfügung.

Dazu auch auf der Webseite:
http://bifa-muenchen.de/25-Jahre-Menschenkette-Ulm-Stuttgart-1983
mit einer PDF (150k) zum Flugblatt-Download:
http://bifa-muenchen.de/bf2008/BIFA-Kette-25Jahre.pdf 

Mit freundlichen Grüßen
Franz Iberl
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